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Liebe Leser, liebe Leserinnen!

Musik als Sprache!

Der Erfolg eines Musikstückes oder eines Konzertes beruht auf weit mehr als auf guten 
Arrangements und brillanten Musikern und Musikerinnen. Erst wenn das Gemeinsame mit 
Harmonie übereinstimmt und die persönliche Ausstrahlung jedes einzelnen überzeugt, fin-
det man Anklang und Einklang beim Gegenüber. Überzeugend aufzutreten heißt auch si-
cher zu stellen, die richtigen Töne zu spielen und das zur richtigen Zeit. 

Es scheint, als wäre Musik eine universelle Sprache, die überall - auf die eine oder andere 
Art - kommuniziert wird. Dennoch können wir unterscheiden, ob die Tonfolge fröhlich, 
heiter und extrovertiert, aber auch traurig verstanden wird. Die bergerner musikanten ste-
hen für Harmonie, gute und abwechslungsreiche Musik sowie Individualität. Sie begeistern 
Jung und Alt und freuen sich, einen Rückblick des Jahres 2011 geben zu können.

02  Prolog des Obmanns
03-04  Worte der Kapellmeister �Weitzer� und Stöger
05-06  Frühjahrsauftakt 2011
07-09  Kids Combo
10  Lieblingsverein und Sonnenwende
11  Dämmerschoppen
12  Bauernmarkt
13  Erntedank und Auswärts
14  Hölzernes Register
15  Einblick in den Überblick und Ortswechsel
16  Primus Brass
17  Statistik, Jahreshauptversammlung
  und Ins Joar einischaun
18  Frühjahrskonzert 2012
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PROLOG DES OBMANNS

Liebe Freunde, Freundinnen, Gönner und Gönnerinnen der 
bergerner musikanten!

Das vergangene Vereinsjahr gestaltete sich sowohl musikalisch als auch vereinsintern äu-
ßerst abwechslungsreich. Für die Musiker und Musikerinnen ist es ein ergreifendes Ereig-
nis in einer voll besetzten Sporthalle sein Bestes zu geben und als Dank �"standing ovations" 
zu erhalten. An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön für Eure treuen Konzertbesuche!

Die ersten Neuwahlen, die im Zuge der Jahreshauptversammlung durchgeführt wurden, be-
stätigten die Arbeit der bisherigen Funktionäre. Der bestehende Ausschuss wurde um eini-
ge wichtige Bereiche erweitert.

Der von der FF-Unterbergern zur Verfügung gestellte Proberaum platzte durch den Zu-
wachs neuer Mitglieder aus allen Nähten. Nach Antragstellung und Zustimmung durch den 
Gemeinderat konnte im Spätsommer mit den Umbauarbeiten im Mansardenraum des Ge-
meindehauses begonnen werden. Mittlerweile sind wir umgezogen und bedanken uns bei 
der FF-Unterbergern für die vielen netten Stunden, die wir in ihrem Haus verbringen durf-
ten. 

Eine wichtige personelle Veränderung wurde ebenfalls eingeleitet. Nachdem unser geschätz-
ter Kapellmeister Sepp Weitzer bereits zu Beginn seine Tätigkeit auf 3 Jahre begrenzte, 
musste um rechtzeitigen Ersatz für diese wichtige Funktion gesorgt werden. Mit Martin 
Stöger, einem jungen engagierten Musiker, konnten wir einen profunden Nachfolger ge-
winnen. Der Frühlingsauftakt 2012 steht jedoch noch ganz unter der musikalischen Leitung 
unseres altbewährten Sepp Weitzer. An dieser Stelle möchte ich mich bei ihm für seine so 
wichtige Tätigkeit und Aufbauarbeit bedanken. Seine Verlässlichkeit, sein Können und  die 
Einstellung zur Musik ist Vorbild für alle.  Ganz erfreulich ist es, dass uns Sepp nicht ver-
loren geht und uns dann als aktiver Musikant auf der Tuba unterstützt.

Martin Stöger wünschen wir einen guten Einstieg und freuen uns auf eine fruchtbare Zu-
sammenarbeit mit viel musikalischem Schwung und Harmonie.

Mit musikalischen Gruß 

Obmann Dietmar Haselwanter



WORTE DES KAPELL-
MEISTERS
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Als Kapellmeister der bergerner musikanten� möchte ich mich bei allen Musiker und Musikerinnen 
für ihren Einsatz im vorigen Jahr herzlich bedanken. Ein wohl besonderer Dank gilt den Vorstands-
mitgliedern mit Obmann Dietmar Haselwanter an der Spitze des Vereines. Zum einen für die gute 
und zum anderen für die zielführende Zusammenarbeit. Die musikalische Leistung der Kapelle hat 
sich seit dem Gründungsjahr erneut gesteigert. 

Das Highlight unter unseren Auftritten war sicherlich das Frühjahrskonzert, in der bis auf den 
letzten Platz besetzten Örtlichkeit. Wir boten unserem Publikum Melodien von Emmerich Kal-
man, Johann Strauß bis hin zu Glenn Miller, welche mit viel Applaus gedankt wurden. Auch im 
kommenden Frühjahrskonzert werden musikalische Gustostücke vorgetragen, wobei im Heurigen 
Jahr eine Überraschung anstehen wird. 

Das Jahr 2011 war für die bergerner musikanten ein erfolgreiches Jahr. Es erfüllt mich mit Stolz und 
Freude, dass sich die Musiker und Musikerinnen in der kurzen Zeit meines Wirkens als Kapell-
meisters so gut entwickelten. Ohne Weiteres und mit gutem Gewissen werde ich den Taktstock 
im nun uns vorstehenden Jahr 2012 in jüngere Hände übergeben. Der Rückzug von der vordersten 
Front heißt keineswegs Abschied zu nehmen, sondern ich werde als Musiker und Kapellmeister-
stellvertreter weiterhin zur Verfügung stehen und tatkräftig mitwirken.

Abschließend möchte ich mich auch noch bei Euch liebe Bergerner und Bergernerinnen herzlich 
für die wohlwollende Aufnahme in der Bevölkerung bedanken. Ich habe mich nicht nur als Rolle 
des Kapellmeisters, sondern auch als Bürger sehr Willkommen gefühlt und freue mich auch wei-
terhin unter euch zu weilen.

         Josef Weitzer

Liebe Freunde und Freundinnen der bergerner 
musikanten!
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Es war für mich keine schwere Entscheidung, als mich Dietmar Haselwanter im vergangenen Som-
mer fragte, ob ich ab dem nun kommenden Frühjahr die Leitung der bergerner musikanten überneh-
men möchte. Ich durfte mit der Leitung zweier Holzbläserproben vor dem Frühlingskonzert 2011 
bereits mit einem Teil der Kapelle proben, und war von der Motivation und dem Interesse, das die 
Musiker und Musikerinnen an den Tag legten, begeistert. Da ich fest davon überzeugt bin, dass 
die junge Kapelle auch in den nächsten Jahren mit dem gleichen Tatendrang ans Werk gehen wird, 
freue ich mich schon sehr auf diese für mich neue Herausforderung.

Ich wohne in Dürnstein und spiele dort seit nunmehr 15 Jahren bei der Trachtenkapelle Klarinette. 
Nach meinen ersten Jahren Klarinettenunterricht in der Musikschule Krems, leistete ich den Prä-
senzdienst bei der Militärmusik Niederösterreich. Im Anschluss daran studierte ich Instrumen-
talpädagogik Klarinette in Wien und später Konzertfach Klarinette in Wien und Köln. Parallel 
studiere ich auch Saxophon im Bereich der Popularmusik.

Ebenso bin ich Jugendreferent, und leite seit eineinhalb Jahren auch die neu gegründete Jugendka-
pelle in Dürnstein. Als Musikschullehrer für die Instrumente Klarinette und Saxophon bin ich in 
den Musikschulverbänden Jauerling und Wachau seit mehreren Jahren tätig, und kürzich erfreu-
licherweise auch in Bergern!

Mit froher Erwartung blicke ich nun in die kommende Zeit, in der ich die bergerner musikanten als 
musikalischer Leiter begleiten darf. Ich werde die an mich gestellten Herausforderungen bestmög-
lich erfüllen, und wünsche allen Bergernerinnen und Bergernern auch in Zukunft viel Vergnügen 
mit ihrer Musikkapelle!

        Martin Stöger

Liebe Musikliebende!
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FRÜHJAHRSAUFTAKT 2011
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... bergerner musikanten live in concert!

Dur und Moll sind übernommen,
auch der Schlüssel ist zur Kenntnis genommen.
Auch die Dynamik ist herzlich willkommen,
wenngleich sie macht benommen.

Ob nun über oder unter, auch mit Artikulationen lässt sich’s leben
Kommt die Musik nicht zur Ruh, lediglich ein Zeichen wird gegeben.
Mag es wohl die Fermate sein, oder doch zwei Striche klein,
jeder kennt den Sinn vom Stell dich ein.

Akkorde, Dreiklang und Kadenzen,
jeder Musiker kennt wohl seine Grenzen.
Ist der Schweregrad mit Synkopen untermalt
Wahrhaftig seine musikalischen Mühen schon bezahlt.

Jedes Jahr der Frühling stimmt,
euphorische Musik zum Anlass nimmt.
Wohl ist’s bekannt in Stadt und Land
Sollen’s kommen Hand in Hand.

Zu lauschen diesem festlichen Akt
Nicht zu denken lausiges Pack
Unter Freunden und Bekannten,
es spielten die bergerner musikanten.
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Feierlicher Einzug zur Messe am Palm-
sonntag!
Den Einzug zur heurigen Palmsonntagsmesse gestalteten 
die bergerner musikanten mit einer Fanfare.  Abt Colum-
ban, der an diesem Sonntag verhindert war und eine Ver-
tretung schickte, übermittelte uns seinen Dank und zeigte 
sich trotz seiner Abwesenheit von unserem Aufspiel be-
geistert.

Musik für die Maibaumaufsteller!
Nun schon zur Tradition geworden, umrahmten die ber-
gerner musikanten das Maibaumaufstellen der Freiwilligen 
Feuerwehr in Unterbergern. Der geplante Dämmerschop-
pen konnte heuer leider nicht stattfinden, da der Wetter-
gott an diesem Abend nicht sehr wohlgestimmt war. Der 
aufkommende Regen konnte die Musikanten jedoch nicht 
davon abhalten, die starken Männer der Feuerwehr und die 
Bevölkerung während des Baumaufstellens mit Marsch und 
Polka zu unterhalten. Mit dieser musikalischen Unterstüt-
zung konnte der Regen schlussendlich vertrieben werden.



Zu Schulschluss gab die KIDS COMBO ein Abschlusskonzert im 
Gemeindehof. Es wurde gemeinsam musiziert, aber jeder durfte 
auch sich und sein Instrument solistisch vorstellen. Die jungen Mu-
sikerInnen begeisterten ihr Publikum und erhielten viel Applaus. 
Im Anschluss konnten �Groß und Klein� unter fachkundiger Anlei-
tung von MusiklehrerInnen Instrumente ausprobieren. Mit großer 
Freude konnten wir nun 10 neue Musikanten in unsere KIDS COM-
BO aufnehmen, die in den Notenlinien vorgestellt werden. 
Der Abend fand einen lockeren Ausklang mit einer öffentlichen 
Probe der bergerner musikanten, bei der unser Nachwuchs schon 
einmal mitspielen durfte!

Die KIDS COMBO gestalteten im Oktober die Weltmissionsmes-
se. Das Liedgut setzte sich ausschließlich aus Gospels zusam-
men und war eine große Herausforderung. Die Messebesucher 
nahmen die Lieder schwungvoll an und �rockten� mit. Gedankt 
wurden den jungen MusikerInnen mit viel Applaus.. 

7

Mit Freude und Stolz dürfen 
wir unserer Nachwuchs-
musikerin an dieser Stelle 
herzlich gratulieren:

Nadine Bründlmayer am 
Waldhorn zum Juniorabzei-
chen!

Kids Combo stellt d
ie neuen M
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Bei der KIDS COMBO schon zur Tradition gewor-
den, ist der jährliche Ausflug.
DAS HAUBIVERSUM ... es begann alles mit einer 
quirligen Busfahrt. Angekommen, begann auch 
gleich die Führung durch das Werk. Hierbei konn-
te man sich mit dem Arbeitsplatz vertraut machen, 
denn das Motto lautete: "backen was das Zeug hält."� 
Nach der aktiven Bäckerarbeit �erfrischte man sich 
mit Gebäck, Butter, Streichkäse, Obst und Saft.� 

Mit Freude und Stolz gratulieren wir recht 
herzlich Julian Pachschwöll am Bariton 
zum Bronzenen Leistungsabzeichen, das 
ihn berechtigt Mitglied bei den bergerner 
musikanten  zu sein. Seit Dezember ver-
stärkt Julian das tiefe Blech und wir begrü-
ßen ihn recht herzlich in unserer Mitte. 
Die bergerner musikanten wünschen dir 
einen unvergesslichen und erfolgreichen 
ersten Auftritt beim Frühjahrsauftakt 2012!

Musiker vor:
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Weihnachtsschauspiel mit musikalischer Umrahmung !
Bereits zum 8ten Mal umrahmte die KIDS COMBO das Hirtenspiel in der Pfarrkirche Unterber-
gern. Gleichzeitig war dies der erste Auftritt für unsere jüngsten MusikerInnen, die erst seit 
September ihr Instrument lernen. Die Kirche war bis auf den letzten Platz gefüllt und ganz junge 
Zuseher machten es sich sogar am Boden gemütlich, um nichts zu versäumen. Traditionelle sowie 
moderne Weihnachtslieder wurden gerne mitgesungen oder gesummt und am Schluss mit Beifall 
belohnt!

Wie komm ich eigentlich zur KIDS COMBO?

Zu Hören ist die KIDS COMBO:
31.03 Frühjahrskonzert
06.06 Kids-Konzert im Gemeindehof mit an-
schließender Instrumentenvorstelung

Herbst Weltmission mit Messe
�Advent Weihnachtslieder
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Sonnenwende mit pyrotechnischen Erzeugnissen und überdimensionalen Lagerfeuer hat vielerorts 
Tradition. Unter anderem wurde auch in Unterbergern am 22. Juni am Hubert Staudinger Platz das 
jährliche Sonnwendfest ausgetragen. Erstmalig waren auch die bergerner musikanten mit dabei, wo-
bei das Spielen nach kurzer Zeit sein Ende finden musste. Bekannter Weise lässt sich das Wetter 
kaum auf Anregungen und Wünsche der Veranstalter ein, demnach lautete an diesem Tag das Motto: 
starker Wind, mit abwechselnden Regenschauern. Nichtsdestotrotz spielte eine kleine Gruppe wei-
ter und die große Gruppe der bergerner musikanten widmete sich dem Speis und Trank.

SONNENWENDE

Im Jahr der Freiwilli-
gen...
Zum Lieblingsverein gekürt zu 
werden, ist mit Sicherheit nicht 
ein tagtägliches Vorkommnis, den-
noch eine dankenswerte Erinne-
rung und zugleich eine Ehre solch 
Anerkennung zu erfahren.  Aus 
diesem Anlass bedanken sich die 
bergerner musikanten bei allen 
Bürgerinnen und Bürger der Ge-
meinde Bergern im Dunkelstein-
erwald sowie des Bezirkes Krems 
für die Treue und ehrenhafte Aus-
zeichnung.

Regnerisches Fronleichnam
Dieses Jahr konnte leider aufgrund des strömenden Regens weder der gemeinsame Einmarsch mit 
der Freiwilligen Feuerwehr in die Kirche, noch die Prozession erfolgen. Dank Schlagzeugerin Ra-
phaela und Marketenderin Elisabeth die als Schirmträgerin fungierte, konnten die Mitglieder der 

Freiwilligen Feuerwehr aber dennoch zum Kirchenplatz marschieren.
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Musik, Wein und Jause
Im Hof der Familie Franz Aschauer trafen sich die bergerner musikanten an einem 
Augusttag um den zahlreichen Heurigenbesuchern einen unvergesslichen Dämmer-
schoppen zu bieten. Die Gäste erfreuten sich an der musikalischen Untermalung 
des Abends. Nicht nur die Notenspenden, auch die Spenden in flüssiger Form kamen 
nicht zu kurz. Begleitet durch die Moderation von Ludwig Winkler und durch die 
Gesangseinlage von Kapellmeistergattin Grete Weitzer zu dem Wachauerlied �Ma-
riandl� und die anschließende Jause zu späterer Stunde im Heurigenlokal, wurde der 
Sommerabend auch für die Musikanten zu einem Highlight des Jahres 2011.

DÄMMERSCHOPPEN

Die bergerner musikanten gratulieren!
Am 3. Augustwochenende spielten die bergerner musikanten im Garten von Herrn Ing. Manfred 
Schmid, Wolfenreith, um dem Geburtstagskind seine Geburtstagsfeier musikalisch mitzuge-
stalten. Bis zum Sonnenuntergang wurde im wunderschönen Garten vor aufmerksamen Fest-
gästen musiziert. Anschließend wurden die Festlichkeiten unter das Partyzelt verlagert, wo 
das Geburtstagsfest nach gemeinsamer Jause und einigen guten Glaserln Wein im hauseigenen 

Weinkeller weit nach Mitternacht seinen Ausklang fand.

Dämmerschoppen: FF Oberbergern!
Aufgrund des regnerischen Wetters am 15. August wurde die gesamte Kapelle im Garten der 
Feuerwehr Oberbergern so platziert, um vor den an diesem Tag so häufigen Regenschauern ge-
schützt zu sein. Durch die Moderation von Ludwig Winkler wurde der Dämmerschoppen beim 
Feuerwehrfest in Oberbergern, trotz unbeständiger Witterung, zu einem unterhaltenden Höhe-

punkt des Feiertages.



12BAUERNMARKT
... im Spätsommer!
Jahr ein Jahr aus findet im Spätsommer, schon viele Jahr lang, der 
Bauernmarkt in Unterbergern statt. Mal ist das Wetter launisch, 
mal ist es kalt und regnerisch, mal hat man Glück und es ist 
sonnig heiß. Ein perfektes Wetter zum Anlass, da die bergerner 
musikanten erstmalig auch eine eigene �Labestation� betrieben. 
Das Motto lautete: �Palatschinken mit all ihren Variationen und 
prickelnder Wein als Abwechslung�. Ein großer Vorteil bei den 
bergerner musikanten ist, dass für gute Musik immer gesorgt 
ist. Ob Polka, Marsch oder Walzerklänge,�

Auch getanzt wurde, wobei sich dies in Grenzen gehalten hat. 
Lebkuchenherzen, die auf alt hergebrachte traditioneller Weise 
präsentiert und ausverkauft wurden.
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Allerheiligen
In gewohnter Art trafen sich die bergerner musikanten mit den Mitgliedern der Feuerwehren im 
Feuerwehrhaus Unterbergern um gemeinsam zur Kirche zu marschieren. Nach Ansprachen und 
Segnung des Kriegerdenkmales wurde die Gräbersegnung am Friedhof musikalisch umrahmt.

Überraschung für Abt Colomban!
Im Rahmen des Erntedankfestes fanden sich am 9. Oktober Chöre, Musikgruppen, Feuerwehren 
und ein Großteil der Bevölkerung in der Pfarrkirche Unterbergern ein. Auch die bergerner musi-
kanten durften hierbei nicht fehlen und gratulierten Abt Columban zu seinem 10-jährigen Pfarrju-
biläum. Im Anschluss an den Gottesdienst lauschten die Festgäste während der Agape den musi-
kalischen Klängen der Musikanten.

Messgestaltung in Senf-
tenberg!
Der Einladung ihres Kapellmeisters 
Josef Weitzers folgten die bergerner 
musikanten am 13. November und ge-
stalteten den Gottesdienst in Senf-
tenberg. Begeistert zeigte sich die 
Bevölkerung von der musikalischen 
Umrahmung der Messe und eine Ein-
ladung für eine Wiederholung wurde 

bereits ausgesprochen.

AUSWÄRTS

ERNTEDANK
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HÖLZERNES REGISTER
Klarinetten und Flöten bitten zum Konzert!

�Klingendes Holz�, welches als Premiere vorgetragen wurde, konnte eine große Anzahl an Mu-
sikliebenden anlocken. Das Holzregister der bergerner musikanten, vertreten durch Klarinet-
ten und Flöten, spielten klassische Musik, Jazz, Broadwayensembles, volkstümliche und tra-
ditionelle Granaten. Oft ist man nicht in der Lage, Musizierende jeglicher Art �live� zu hören. 
Nach diesem Motto entschloss sich das Holzregister eine Aufführung im �hölzernen� Sinn zu 
veranstalten. 

Musikalischer Jubilar
Am 19. November hieß es: Alles Gute zum 50er! Tubist 
Werner Schmidt feierte gemeinsam mit Freunden, Fa-
milie und Musikkollegen der Dunkelsteiner Blasmusik 
und der bergerner musikanten  seinen 50. Geburtstag 
in der Sporthalle in Oberbergern. Neben dem köstlichen 
Buffet und Getränken kam natürlich auch das Musizie-
ren nicht zu kurz. Gemeinsam mit den Musikkollegen 
der Dunkelsteiner Blasmusik wurde aufgespielt und so 

dem Jubilar gratuliert. Ein unvergesslicher Abend!

Messe für die Schutzpatronin!
Zur Ehren der Schutzpatronin der Musikanten, der hl Cäcilia, gestal-
teten die bergerner musikanten den Gottesdienst mit der rhythmi-
schen Messe. Diese Art der Messgestaltung fand bei der Bevölke-

rung großen Anklang und Zustimmung.



Advent in Bergern!
Am 1. Adventsamstag fanden be-
reits am Nachmittag Verkäufe 
von selbstgebastelten und selbst-
erzeugten Produkten aus der Re-
gion statt. Auch die bergerner 
musikanten boten den Gästen 
Handkunstwerk an: vom selbst-
gebackenen Lebkuchen, Christ-
baumschmuck in Form von No-
tenschlüssel und Noten bis hin 
zu selbstgebastelten hölzernen 
Teelichhaltern  mit Bienenwachs-
teelichtern. 
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EINBLICK in den ÜBERBLICK
Der Gemeindeherr lädt zum Neujahrsempfang!

Schon zum zweiten Male lädt der Bürgermeister der Gemeinde Bergern im Dunkelsteinerwald 
zum offiziellen Neujahrsempfang;� besser bekannt als Bürgerforum � ein. Informationen über diver-
se Projekte sowie Ehrungen standen auf der Tagesordnung. Begleitet wurde der abendliche Anlass 
erstmalig mit den bergerner musikanten und der Dunkelsteiner Blasmusik. 

Das neue Probelokal!
Die bergerner musikanten siedelten um. 

Aufgrund des steigenden Zuwachs an 
Musikerinnen und Musikern, mussten wir 
uns entschließen, unser erstes Probelokal im 

ORTSWECHSEL

Feuerwehrhaus Unterbergern zu verlassen. Aus diesem Anlass möchten wir uns recht herzlich für 
die Aufnahme und Herberge bedanken, sowie das gute und reibungslose miteinander Auskommen. 

Das neue Probelokal befindet sich im Gemeindehaus, wo einst der Jugendraum war. Es waren einige 
Umbauarbeiten notwendig, um schlußendlich den Ansprüchen der Musikerinnen und Musikern 
gerecht zu werden. Dies war keine leichte Aufgabe und aus diesem Grund, möchten wir all jenen 
Danken, die uns hierbei unterstützt haben. An der Einweihung wird bereits gearbeitet.



16bergerner musikanten präsentier-
ten Primus Brass
Mit dem aktuellen Programm 
[tschässmittwoch] fand ein mit Po-
wer geladenes  Konzert statt. Un-
verwechselbar und mit Originalität 
spielten Primus Brass eigenständig 
verfasste Arrangements sowie Ei-
genkompositionen.

... GÖNNER UND SPONSOREN
mit ERLAGSCHEIN

Die bergerner musikanten haben nicht nur 
aktive Mitglieder, sondern auch UN-
TERSTÜTZENDE MITGLIEDER. Um 
den Mitgliedsbeitrag von 15 EUR pro 
Jahr einzahlen zu können, legen wir der 
Einfachheit halber einen Erlagschein bei. 
Auch neue unterstützende Mitglieder 
sind herzlich Willkommen. Eintragung 
in die Mitgliedermappe beim Konzert 
möglich (bei Fr. Pilz).



17STATISTIKMitglieder

34 Musiker und Musikerinnen davon 23 unter 30 Jahren- 2 Marketenderinnen

Ausrückungen

6 kirchliche Ausrückungen - 2 Geburtstagsständchen - 1 Beerdigung (ganze Kapelle)
4 Früh/Dämmerschoppen - 2 Konzerte - 4 Sonstige Ausrückungen

JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG
Am 22. November wurde die Jahreshauptversammlung der Bergerner Musikanten abge-
halten. Nach 3-jährigem Bestehen war die Zeit für Neuwahlen gekommen. Folgende neue 
Funktionen wurden gewählt:

Der Vorstand der Bergerner Musikanten: Obmann: Dietmar Haselwanter - Obmann Stv: 
Michael Mair - Kassier: Edeltraud Aschauer - Kassier Stv: Heidemarie Wögrath - Schrift-
führer: Bianca Fries - Schriftführer Stv: Stefan Waldbauer - Medienreferent: Christoph 
Sauer - Notenwart: Heinz Kamleithner - Notenarchivar: Veronika Haselwanter - Beklei-
dungsreferent: Martina Haselwanter - Bekleidungsreferent Stv: Karl Fechter - Jugendre-
ferent: Martina Haselwanter - Jugendreferent Stv: Raphaela Fries - Chronist: Julia Fries 
- Chronist Stv: Monika Schwaighofer - Kassaprüfer: Sophie Aschauer - Kassaprüfer: Eva 
Waldbauer

INS JOAR EINISCHAUN

31.03  Frühjahrsauftakt
22.04  Frühschoppen Sportverein
15.04  Messe in Senftenberg
17.05  Messe und Frühschoppen 
  FF Schenkenbrunn
06.06 Kids Combo Konzert
07.06 Fronleichnamsprozession
08.06 Musikantinnenausflug
21.10  Weltmissionsmesse
01.11  Allerheiligen
25.11  Cäcilienkonzert
Weihnachtslieder im Advent



31.03. 2012 FRÜHJAHRSAUFTAKT
Beginn: 18:30 - Sporthalle Oberbergern

Music for the Royal Fireworks 
4. Satz: La Réjou. von G. F. H.

***
Ungarischer Tanz Nr. 5 

Johannes Brahms; Bearb.: Josef Pesci

***
Highlights der Klassik
 Zus. und Bearb. von Manfred Schneider

***
Macht es nach

Konzertpolka für Soloflügelhorn von Johann Holzinger; Solist: Karl Fechter

***
Wiener Bürger 

Carl Michael Ziehrer; Bearb.: Hans Ahninger

***
Jablicko Polka
von Miroslav Prohazka

***
Marsch

Musik von J.W; Text von G. W.

Pause
Miss Marple's Theme

Musik von Ron Goodwin; Arr.: Manfred Schneider

***
Flutes Forever

Musik und Arr. von Wim Laseroms; Solistinnen und Solist: Heidi Wögrath, Monika Schwaighofer, Alexandra Wögrath, 

Christoph Sauer

***
One Moment in Time

vonAlbert Hammond & John Bettis; arr. von Markus Götz

***
Hoffmannstropfen

Polka für 3 Posaunen von Ernst Hoffmann; Solisten: Silvester Biro, Reinhard Brandl, Dietmar Haselwanter

***
ABBA-Gold

Arr. von Ron Sebregts



MUSIKER und MUSIKERINNEN

Kapellmeister
Weitzer Josef - Stöger Martin

Querflöten
Wögrath Heidemarie - Schwaighofer Monika - Sauer Christoph - Wögrath Alexandra

Klarinetten
Aschauer Edeltraud - Aschauer Sophie - Fries Julia - Fries Michaela - Haselwanter Martina - 

Haselwanter Veronika - Kamleithner Heinz - Wit Anja

Saxophone
Gumhold Franz - Trappl Klaus - Waldbauer Eva - Winkler Sebastian - Wögrath Melanie

Posaunen
Biro Silvester - Brandl Reinhard

Horn
Winkler Sabine

Flügelhörner/Trompeten
Fechter Karl - Waldbauer Stefan - Wolf Daniel

Tenorhörner/Bariton
Fries Bianca - Haselwanter Dietmar - Mair Michael - Julian Pachschwöll

Bässe
Schaffer Verena - Schmidt Werner

Schlagwerk
Fries Alexander - Fries Raphaela - Nicht Gregor - Rautner Oliver

Marketenderinnen
Klein Elisabeth - König Melanie


